
Ausschreibung Teamligen Jahr 2026  
 

Durchführung  
Für die Durchführung der Teamligen gilt die zum 01.01.2020 in Kraft gesetzte Ligaordnung des 
Bridgesportverbandes Südbayern e.V. Diese ist auf der Homepage einsehbar.   
Der Spielbetrieb erfolgt als Round Robin mit Kämpfen zu je 28 Boards in zwei Segmenten.  
Gespielt wird an den Samstagen 10.Januar, 14.Februar, 28.Februar (1 Kampf) und 14.März im 
Casino der Universität der Bundeswehr in Neubiberg. 
Die Spielzeiten sind:  
Kampf 1         1. Segment 10.00 - 11.55 Uhr  
                       2. Segment 12.15 - 14.10 Uhr   
Kampf 2         1. Segment 15.00 – 16.55 Uhr   
                       2. Segment 17.15 – 19.10 Uhr   
Die Turnierleitung kann die Spielzeiten aus wichtigen Gründen ändern.  
Am 28.Februar wird erst um 11 Uhr gespielt, es findet nur ein Kampf statt. Danach ist die 
Jahresversammlung des Südbayerischen Bridgesportverbandes, ebenfalls im Uni-Casino. 

 

Meldungen  
Spätestens bis zum 15.11.25 sind dem Sportwart Dr. Rita Tarlosy (rita.tarlosy@t-online.de) die 
Teams zu melden. (Die Kapitäne sollen bitte kontrollieren, dass ihre Daten in der DBV-Datenbank 
richtig erfasst sind.) Anschließend wird auf der DBV-Homepage die Anmeldung für die Team-
aufstellungen freigeschaltet. Die Kapitäne haben zu kontrollieren, dass alle ihre Spieler mit 
richtigen Namen (so, wie er im Ausweis steht – also Doppelnamen, mehrere Vornamen, 
aber wichtig keine Kose-/Spitznamen z.B. „Ulla“ statt „Ursula“) in der DBV-Datenbank 
erfasst sind. Mit diesem Namen werden die Spieler dann für die Wache gemeldet. Der Club / 
Kapitän ist für die Richtigkeit der Angaben verantwortlich, sollte wegen falscher Angaben 
ein Spieler nicht eingelassen werden, ist das Sache des Clubs. Kann ein Team deswegen 
nicht antreten, wird das als eine kampflose Aufgabe des Matches gewertet. Sollte ein 
Spieler Doppelnamen oder Vornamen in der DBV-Datenbank nicht angeben wollen, muss 
sich per Mail beim Sportwart melden und den richtigen, im Ausweis stehenden namen 
angeben. 
Es sind bis zu acht Spieler je Team pro Spieltag erlaubt.  
Gemeldete Spieler müssen bis zum 31.12.2025 als Mitglieder im Club des Teams DBV registrierte 
Mitglieder sein. 
Alle potentiellen Spieler eines Teams (max. 10) müssen gemäß § 2 Ziffer 2 der Ligaordnung ab 
dem 01.01.26. Mitglieder des Vereins sein, für den sie angemeldet werden.  
Jeder Spieler kann pro Spieljahr nur für einen Verein spielen. Verstöße hiergegen werden gemäß 
der Ligaordnung geahndet.  
Jedes gemeldete Team muss 4 Biddingboxen zum jeden Spieltag mitbringen! 

 
ACHTUNG: Wir spielen in einem Gelände der Bundeswehr. Die Spieler müssen mit den exakten 
Namen gemeldet werden, die im Personalausweis/Pass stehen!  

 
ACHTUNG 2: Nachmeldungen von Spielern sind nur bis zum Mittwoch vor dem Spieltag 12 Uhr 
möglich. Alle potentiellen Ersatzleute bitte schon zu Saisonbeginn melden. Alle gemeldeten 
Spieler sind automatisch an der Wache registriert.  

 

Startgebühr   
Die Startgebühr beträgt für Teams aus dem S-Bahn-Bereich München 160 €, für Teams außerhalb 
des S-Bahn-Bereichs 110 €.   
Die Beträge sind baldmöglichst - spätestens bis 10.12.2025 - auf das Konto des  
Bridgesportverbandes Südbayern e.V.  zu überweisen. 
Hypovereinsbank Gauting  
IBAN: DE78 7002 0270 3750 1698 63. 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte den Namen und die DBV-Nummer Ihres Vereins an.   

 

Spiellokal  
Spielort ist das Unicasino Neubiberg.   
Werner-Heisenberg-Weg 39   



85577 Neubiberg   
(Im Navi “Haupttor” mit eingeben!) 
Die Anfahrtsbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage. .  
Am Veranstaltungsort ist der Verzehr mitgebrachter Speisen und Getränke nicht gestattet. Es wird 
von jedem Team ein Mindestumsatz von 50 € erwartet. Der Verband behält sich vor, diesen notfalls 
über einen Verzehrbon zu garantieren.   
Das Spiellokal liegt im Sicherheitsbereich der Bundeswehr. Für die Einlasskontrolle ist ein gültiger 
Personalausweis / Pass notwendig. Rechnen Sie bitte einige Minuten Extra-Zeit für die Kontrolle an 
der Wache ein.  
  

Turnierleiter:  
Dominik Kettel (0175 / 35 888 784) 
 

Konventionskarte: 
Bei der RL muss eine große KoKa vorhanden sein. In der LL1 wäre eine große KoKa wünschenswert. 

Bei der LL2 reicht eine Mini-KoKa.  

 

Einteilung der Ligen  
Sobald die vollständigen Meldungen vorliegen, erfolgt die endgültige Einteilung der Ligen sowie 
die Festsetzung der Spielpläne.   
Die Vereine / Kapitäne erhalten vor dem ersten Spieltag eine Übersicht über den gesamten 
Spielbetrieb.   
 

Aufstieg und Abstieg   
• Aus der Regionalliga steigen die beiden Letztplatzierten ab.   
• Aus der Landesliga 1 steigen die beiden Erstplatzierten (Platz 1 und 2) auf, die zwei Letztplatzierten 
ab.   
• Aus der Landesliga 2 steigen die beiden Erstplatzierten auf. Wenn es mehrere als eine Staffel 
LL2 gibt, steigen nur die Erstplatzierten auf. 
• Die Erstplatzierten der Regionalliga sind für die Aufstiegsrunde zur 3. Bundesliga qualifiziert.   
• Die Anzahl der Auf- und Absteiger kann sich ändern, wenn Teams aus der Regionalliga in die 3. 
Bundesliga aufsteigen oder Teams aus der 3. Bundesliga in die Regionalliga absteigen. In diesem 
Fall steigen in allen betroffenen Ligen der jeweils bestplatzierte Absteiger nicht ab bzw. das jeweils 
schlechtestplatzierte Team zusätzlich ab.  
  

Weitere wichtige Hinweise   
Die Ligaordnung des Bridgesportverbandes Südbayern e.V. und die Ausschreibung hierzu regeln 
die Rahmenbedingungen der Teamliga verbindlich.   
Die Website des Bridgesportverbandes Südbayern e.V. (http://www.bridge-suedbayern.de/)  ist in 
allen Belangen der Teamliga offizielles Bekanntmachungsorgan. 
In allen Ligen wird mit duplizierten Boards und Bridgemates gespielt. 
Für die Berichtigung von versehentlichen, unzutreffenden Eintragungen bei den Ergebnissen sowohl 
bei den Boards wie bei den Kampfergebnissen gilt Folgendes:   
Nur einvernehmlich von den Vertretern beider Teams festgestellte versehentlich vorgenommene 
falsche Eintragungen können bis 15 Minuten vor Beginn des nächsten Kampfes richtiggestellt werden, 
d.h. an einem Tag mit 2 Kämpfen bis 14.45 Uhr bzw. beim 2.Kampf des Tages bis 15 Minuten vor 
Beginn des nächsten Ligatages, also 9.45 Uhr. Nach dem letzten Kampf der Ligen endet diese Frist 
am 14.März 30 Minuten nach Feststellung des Endergebnisses der jeweiligen Liga. Bei nicht 
einvernehmlich feststellbaren Eintragungen von Ergebnissen gilt das abgesendete Ergebnis, wie es 
im PC des Turnierleiters im Bridgeauswertungsprogramm angeben ist.   
Pro Segment mit 14 Boards beträgt die Spieldauer 115 Minuten. Verspätungen werden nach den 
einschlägigen Vorschriften geahndet. Als Ablauf der Frist für Segment 1 und 2 gilt das rechtzeitige 
Ankommen des Ergebnisses des letzten Boards im PC des Turnierleiters.   
Alle Matches werden gemäß TO 2016, Anhang B, § 5 Abs. 1 nach der Systemkategorie C ohne 
weitere Einschränkungen gespielt; hochkünstliche Systeme sind nicht erlaubt.   
Im Spiellokal ist der Betrieb von Mobiltelefonen untersagt. Zuwiderhandlungen werden mit dem 
Abzug von 2 SP geahndet.   
Auf die Einhaltung von Anhang A zur TO-2016, Richtlinie für Turniere im Bereich des DBV, „Keine 
Toleranz für schlechtes Benehmen“ wird hingewiesen.   

http://www.bridge-suedbayern.de/


Das Mitbringen von Haustieren in das Spiellokal ist ausdrücklich untersagt.   
Die CP werden direkt und elektronisch an das Masterpunktsekretariat des DBV 
weitergeleitet.   
An jedem Spieltag hat jedes Team einen Satz Bidding-Boxen mitzubringen.  
Bitte leiten Sie diese Informationen an alle Teilnehmer der Teamliga weiter. 

Sonstiges:  
• Das Benutzen von Handys, Smartphones, Tablets etc. ist während der Spielzeiten untersagt. Jede 

aktive oder passive Bedienung dieser Geräte (auch Klingeln, Vibrieren) kann zu Strafen von 50% 
bzw. 100% eines Tops führen 

• Im Spielgebäude ist der Verzehr mitgebrachter Speisen und Getränke, das Rauchen und die 
Benutzung elektrischer Zigaretten verboten. Der Konsum alkoholischer Getränke während der 
Dauer des Spieltages ist untersagt. Rauchen ist in der Pause im Freien erlaubt. Dies gilt auch für 
die Zuschauer.  

• Nicht entspiegelte Sonnenbrillen dürfen beim Spiel nicht getragen werden. 

 

 


